
Strafprozessvollmacht 

 

 
Herrn/Frau Rechtsanwalt/Rechtsanwältin ______________________________________________  
 
Kaistraße 101, 24114 Kiel, wird hiermit Vollmacht erteilt in der Strafsache 
 
 
gegen  _______________________________________ 
 
wegen _______________________________________ 
 
 
zu meiner Verteidigung und Vertretung in allen Instanzen sowie im Vorverfahren, auch in meiner 
Abwesenheit. 
 
Die Vollmacht gewährt unter Einschluss aller gesetzlichen Befugnisse nach der Strafprozessordnung 
und dem Ordnungswidrigkeitengesetz insbesondere die Rechte, 
 
1. in allen Instanzen und Verfahrensabschnitten als Verteidiger und Vertreter aufzutreten; 
2. den Antrag auf Entbindung von der Verpflichtung zum Erscheinen in der Hauptverhandlung zu 

stellen und zurückzunehmen; 
3. Anträge auf Wiedereinsetzung, Wiederaufnahme des Verfahrens, Haftentlassung; 

Strafaussetzung; Kostenfestsetzung und andere Anträge zu stellen und zurückzunehmen; 
4. Zustellungen aller Art, namentlich auch solche von Beschlüssen und Urteilen mit rechtlicher 

Wirkung, in Empfang zu nehmen; 
5. Rechtsmittel einzulegen, zurückzunehmen und auf solche zu verzichten; 
6. Untervollmacht zu erteilen; 
7. Strafantrag zu stellen, Privat-, Neben-, Widerklage zu erheben und zurückzunehmen; 
8. die Vertretung im Verfahren nach dem Gesetz über die Entschädigung für 

Strafverfolgungsmaßnahmen durchzuführen; 
9. die Entgegennahme von Geld, Wertsachen und Urkunden und von der Justizkasse oder 

sonstigen Dritten zu erstattende Kosten sowie sonstiger Zahlungen, die aus dem 
verfahrensgegenständlichen Lebenssachverhalt resultieren 

10. die im Besitz befindlichen Handakten und Urkunden, sofern sie nicht binnen sechs Monaten 
nach Erledigung des Auftrages oder Beendigung der Sache heraus verlangt worden sind, zu 
vernichten 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Vergütung des Rechtsanwalts nach dem 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetz richtet. Für den Fall, dass die Vergütung nicht von der Landeskasse 
oder einer dritten Person übernommen wird, stimme ich zu, dass gegen mich gemäß § 11 Abs. 8 RVG 
die Obergrenzen der Rahmengebühren festgesetzt werden. Eine gesonderte Vergütungsvereinbarung 
hat Vorrang. 
 

Es gelten die Allgemeinen Mandatsbedingungen von WWP Rechtsanwälte in der bei Vertragsschluss 

aktuellen Fassung, die auf der Internetseite https://wwp-law.de/downloads.html eingesehen werden 

können. Der Mandant erklärt sich mit diesen einverstanden. Auf Verlangen erhält der Mandant ein 

Exemplar der Allgemeinen Mandatsbedingungen zugesandt.  
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